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1. Die Idee des Imperiums bei den Kirchenvätern.
2. Das Mönchtum in Byzanz im 11. Jahrhundert.
3. Der mittelalterliche Ursprung der Idee der Kirche als societas perfecta.
4. Papsttum und res publica Christiana vom 11. bis 13. Jahrhundert.
5. Die religiöse Zielsetzung der portugiesischen Entdeckungen und

Eroberungen des 15. Jahrhunderts.
6. Das religiöse Leben der christlichen Völker in Europa im 16. Jahrhundert

(Dogma und Moral-geistiges Leben und Praxis-Bibelübersetzungen). —
Es soll versucht werden, ein Bild von der Auswirkung der Reformation
auf das geistliche Leben der verschiedenen europäischen Völker anschaulich

zu machen.
7. Christlicher Sozialismus.

Die Zeitschrift für Kirchengeschichte gilt inskünftig als Zeitschrift dieser
Sektion für Kirchengeschichte und wird für Mitglieder der Sektion zu einem
um 25 % ermäßigten Preis geliefert.

AUFRUF

/. P. V. Troxler (1780-1866). Seit längerer Zeit wird eine Edition der
Werke und Briefe des schweizerischen Arztes, Philosophen und politischen
Publizisten Ignaz Paul Vital Troxler vorbereitet. Der Schweizerische
Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung unterstützt
die vorbereitenden Arbeiten mit namhaften Beiträgen. Das Kuratorium, das
die Arbeiten zu überwachen und zu fördern berufen ist, bittet die Organe
der schweizerischen und ausländischen öffentlichen und privaten Archive und
Bibliotheken um Unterstützung des Herausgebers, Dr. theol. et phil. Emil
Spieß, Hauterive (Post Posieux, Canton de Fribourg, Schweiz). Insbesondere
bittet es alle diejenigen, die Troxler-Dokumente besitzen oder von solchen
Kenntnis haben, dem Herausgeber oder einem der Unterzeichneten davon
Mitteilung zu machen.

Für das Kuratorium Troxler :

Prof. Dr. Georges Bonnard, Präsident der SGG.
Prof. Dr. Hans Barth, Universität, Zürich.
Prof. Dr. Oscar Vasella, Universität, Freiburg.

ADRESSEN DER MITARBEITER:

Büttner, Heinr. Univ.-Prof., Lessingstr. 12, Bad Nauheim
Müller Emil Fr. J., Univ.-Prof., rue Jordil 6, Fribourg
Naef Henri, Conservateur du Musée gruérien, Bulle, FR.
Niquille, Jeanne, a. Staatsarchivarin, Schoenberg 11, Fribourg
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